
Hegründet 1865.

««. Jahrgang.

Anregende Ankanfsvor.
theile für träge August

Tage!
" E« giebt keine trüge« Tage In dem

Globe Warehouse, denn wir machen e«
der Weile werth sür Leute, die wirkliche

Bortheile kennen, und sich der unbe-
deutenden Unbequemlichkeit unterwer-
fen, hierher zu kommen.

Hiibsche Erex R»g» z« weniger

»ie gewöhnliche» Preise».
Hier sind die Thatsachen. Kommen-

tar ist »«nöthig.
!>» Zwei e bei s Rüg«, werth t4.bv, zu
52.75.

Zwei S bei 10 Rüg«, werth tk.üv,

zu>t.2b.
,5 Zwei 8 bei 10 Rüg«, werth N.SO,

zu Hb.vo.
.. Zwei s bei »2 Rüg«, werth t9.5q,
zu te.so.

Eine s bei 12 Rüg, werth »«.so,
zu kk.vo.

Manche der obige« find Stencilfar-
ben. Andere sind einsach. Alle sind
wohl werth der Beachtung von solchen,
die Gebrauch dafür haben in Sommer-
stuben »der aus der Veranda.

Baka«; Taschentücher, um die
man nnbeknmmert sein kann.
Natürlich verlieren Sie Taschen-

tücher. Wir thun« alle. Hier ist eine
billige Partie, gerade da» Ding für die
Feiertage, da sie sich gut tragen und
wenig kosten.

Kreuzbarren und einfache Sheer
Lawn Taschentücher, mit viertel Zoll
Einsiiumung und netter Abrundung.

Die gewöhnliche b Cent« Sorte, diesen
Donnerstag zu drei sür 10 Cent».

t?in großer drei Tage Mitt-

sommer Verkauf
von Flouming«, Band« und Jnser-
lion« am Donnerstag, Freitag und
Samstag. Die angebotenen Waaren
sind srisch von dem Fabrikanten und
wurden bedeutend unter dem regulären

Preis erhalten.

NokVmlmss
ISI-127 Vzomlvs Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
Genauigkeit unsere Reputation. Rite Tite

Ehvr On Augen Gläser. Passen rech», öüh.
le» recht. Bleiben recht. Rur hier verkauft.

W wirk» »
» »

K?ps»?h durch Augen'. -h

Lorenz S? Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Icke Washington Ave. und Linde« vir
«traut»», V«.

Ludwig T. Stipp,
Cintraktor »»d v»»«eifier,

People« Bans Gcbä»de.

Vhe Kerners
(Deutscht« Blumengeschäft)

«ieue «ddrrsse - SIS Liudeu Str»«e.

Gchultbei«, Florist,

A. Conrad ä- Sohn.
Allgemeine

Versicherung.
s»» Wyoming Avenue,

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»»» Ntrtall » »rdetter.

»t»««.««rr« «»»richt»».
Mit der .Deutschen Tag- Feier

scheint man hier allseitig zufrieden.
Der ivjährige David Evan» er»

trank am Dienstag in dem Teiche der
Nottingham Zeche bei Plymouth beim
Baden.

Am Donnerstag starb zu Flrwood
grau Wilhelmina Larson, geb. Butz-
bach, im Alter von b« Jahren, deren

erster Mann August Rilppel war.
Der 19 Jahre alte SylvesterSchel,

lack kam Dienstag Abend bei der Au»>
fahrt au» der Pine Ridge Zeche zu Hud-
fon mit der eleltrischen Leitung in Be>
rührung und wurde sofort getödtet.

Vitt«ton.
Bei den Eheleuten Jame« Steil

von Kennedy Straße hat sich ein Töch
terlein eingestellt.

Pfarrer William Brehl fegnet>
am Dienstag Edward Auschenbrand unl

Fräulein Anna Wach«, beide von hier
al« ein Ehepaar ein.,

Die Robert Gallagher Wohnunj
an Hill Straße wurde Freitag Nach
durch einen Eindringling um mehrerl
Anzüge. Schmucksachen und ein Spar
bankbuch bestohlen.

Alfred Richards und Friiulen
Louifa Knopf, beide von hier, begäbe,
sich Freitag nach Scranton und ließe,
sich durch Pastor John A. Bender i,

seiner Wohnung als ein Ehepaar ein
segnen.

Martin Dailey von Brownlown
welcher am Mittwoch zuvor von einen
Zug Karren getroffen wurde und einei
Bein- und Rippenbruch sowie innerlich
Verletzungen erhielt, ist den Verletz
ungen am Freitag Nachmittag im hiesi
gen Hospital erlegen.

Die St. Peter'S luth. Gemeind
von Hamtown erwählte am Monta,
Abend einstimmig Pastor Andreas Bach
hoser von Dufhore, Pa., zum Seelfor
ger, als Nachfolger von Pastor Johl
W. Koch. Pastor Bachhofer wird seil
Pastorat am I. Oktober antreten.

Paul, der 12jährige Sohn de
grau Janet Murphy von McVeai
Straße, ertrank am sonntag Nach
mittag in einem kleinen Wasserbehälte
nahe der Butler Zeche, al» er mit mehr
eren Kameraden auf einem Floß saj
und diese« plötzlich umkippte. Sein
Kameraden waren so erschrocken, da!
sie nur um Hülse rusen konnten un!
bi« diese eingetroffen war, war de
Knabe ertrunken.

Während sie gestern schlafend au
der Ferry Brücke lagen, wurden zwe
Schirmslicker, der 42 Jahre alle Johi
Houston von Carbondale Jahr

schnitten.
'

Dem Ehepaar Milton G. Wom
bacher von Taylor Avenue ist ein

Dr. I. M- Wainright, der städ
tische Bakteriologe, stellte am Donner
stag Nachmittag fest, daß der Hund
welcher am Sonntag zuvor da« Ston
Mädchen von Wheeler Avenue biß
nicht an der Tollwuth litt.

Der Bauschreiner John Evan<

stag während der Arbeit von einem her
abfallenden Holzstück am Kopf getroffer
und 'hm Schädelbruch zugefügt

und zwei Brüdern überlebt. Die Bei

irn Forest Hill Friedhof und Nay Aux

SIOV Belohnung SIVO.

Oefen zu verkaufen
Ein feiner doppeller Heizofen und ein

Dockafh No. « Kochofen, billig, wegen
Umzug. No. BV2 Jefferson Avenue.

Der Deutsche Tag.
Der Deutsche Tag steht bevor, ein

Tag der Selbstbestimmung nicht der
Demonstration, ein Tag festen, bewuß-
ten Geloben» nicht de» Hurra- und
Becherpatrioti«mu». Zu fern liegt un»
die hohle Art deutscher Begeisterung,
die wir so ost an diesem Tage mit Be-
schämung haben sehen mllffen ; die Zeit
ist un« zu kostbar und die alte Heimath
zu lieb, al« daß wir in ein Hoch einstim.
men möchten, da» nirgend» einen Wi-
derhall findet, al» an den Wänden deut-

scher Verein»lokale.
Wir sehen un« vor einem Wandel der

Zeiten. Da« deutsche Vaterland nimmt
einen so mächtigen Aufschwung, daß
seine Söhne kein Verlangen mehr ha-
ben, ander«wo Brod und Glück zu su-
chen. Alle Kräfte werden jetzt gebraucht,
der Wohlstand wächst, die Arbeit er-

nährt die im Lande Geborenen, die Aus-
wanderung steht fast still und wird durch
die Rückwanderung völlig wieder aus-
geglichen. Eine andere Menschenart
steht jetztaus der kleinen Auswanderer,
liste: e« sind die Industriellen, die Ge-
schäflSleute. die Künstler, Gelehrten und
andere Kulturträger. Die geistigen
Kräfte Deutschland», die in England
sich bereit» seil Jahrhunderten ausge-
wirkt haben, treten jetzt mit Bewußtsein
auch in Amerika aus den Plan. Ste
begrüßen wir am deutschen Tage, und
an sie denken wir, wenn wir an diesem
Tage uns als Deutschamerikaner sith-
len. Unsere Ausgabe besteht in nichts
anderm, al« die Güter der alten Heimat
sür da« neue Vaterland werthvoll zu
machen. Nicht deutsche Politik treiben,
nicht eigensinnig. Amerika zum Spott,
den deutschen Mann herausbeißen, son-
dern siir die neue Welt mit all den
Krästen arbeiten, die die Heimath uns
gab, da« ist unser Ziel.

Schon vor vielen Jahren erinnert«
Schurz daran:

.Wie lebhaft auch die Theilnahme des

Deutsch amerikaners an den Schicksa-
len, Bestrebungen und Kämpfen des
allen Heimallandes sein mag, wie warm

auch seine Wünsche den StammeSgenos>
fen aus allen Pfaden folgen mögen, nit
hat er sein Pflichtbewußtsein gegen das
Vaterland verwirren lassen durch den

lichen Politik abzuleiten, sie in die Hän-
del dcr alten Welt zu verstricken und
ihre Macht siir ein ausländisches Jnle>
resse auszuspielen. Nie hat er in ame-
rikanischer Politik europäische Politik zu
treiben versucht. Einen Wunsch freilich
hat er immer gehegt und wird ihn im-
mer hegen. ES ist ein deutscher, ab«
nicht minder ein loyal-amerikanischer,
patriotischir Wunsch. E» ist, daß das
Wohlwollen, da» zwischen den Vereinig,
len Staaten von Amerika und Deutsch-
land von aller» her destanden, niemals
durch eine Wolke von Zwist oder auch
nur von Mißverständlich getriibt werde,
und daß unser alle» und unser neues
Vaterland immerdar den Stationen der
Welt da» schöne Beispiel geben mög,
einer herzlichen, unverbrüchlichen Völ-
kerfreundschaft."

Eine solche Blutsverwandtschaft zwi-
schen zwei mächtigen Nationen der Erd«
ist beispiellos in der Geschichte. Unter
den Gründern der amerikanischen Na>

den Feldern, aus denen die Einheit und
Freiheit der Union erkämpft wurde, ist
deutsche» Blut geflossen. Die allen

Deulschen diese» Lande», den Kämpsern
um Freiheil und Siechl, die sich in das
junge, aufstrebende Deulschlhum nichl

Kullürarbeilen. die der Weltmacht
Amerika zustehen, erfüllen wollen
mil unserer ganzen Kraft. Und wer

Getriebe seiner loszureißen
vermag, wessen Blick in die Weile de»
Weltleben» schweift, und wessen Herz
für die zwei Länder der Erde, Amerika

deutschen Tage unser Bnider!
In unserer Nachbarstadt Wilkesbarre

hal man den .Deutschen Tag- schon
seit Jahren regelmäßig geseierl, und die
Feier der letzten Woche war gerade;»
eine glänzende. Wird sich da» Deulsch.
lhum von Scranlon bei der Feier am

A» die deotschen «äuger.
Wenn die deutschen Sänger bei der

»Deutschen Tag- Feier nichl eine gründ-
liche Blamage erleiden wollen, so müssen

KcrNnion Uockendlatt.
Geranton. Va.. Donnerstag, den IS. August Ivis.

sie sich eifriger rllhren. Am 27. Juli
sind die Einladungen an die Gesangver-
eine ergangen und bi» heute, den lb.
August, haben wir Antwort von zwei
Bereinen erhalten: Die Gesangscktion
de» Arbeiterverein« hat ihre Theilnahme
sofort zugesagt, der Schweizer Männer,
chor hat abgelehnt, da er am 2. Sep-
tember sein jährliche» Pic Nie abhält.

Keiner der drei anderen Gesangvereine
scheint zu wissen, ob er sich betheiligen
oder wa« er singen will; und da doch
wenigsten« eine oder zwei gemeinschaft-
liche Proben siir den Massenchor nöthig
sind und noch nicht die geringste Verein-
barung getroffen scheint, so liegt e« aus
der Hand, wa» man zu erwarten hat.

Wir haben unsere Schuldigkeit in die-
ser sache gethan und e» bleibt abzu-
warten, wa» von anderer Seite geschieht.
Da« Program sollte bis zur Zweigver-
sammlung am 23. August gedruckt sein
und an die Mitglieder vertheilt werden.
Wie haißt??!!

von der «udseite.
Ein Fähnlein hat den Ehe-

kommenden Sonntag in Waldors Pari
einen Ausflug abHallen.

Fräulein Carrie L. Bohn und Frank

durch Aldermann John U. Schwenker
als ein Ehepaar verbunden.

Sophia Schneider von der Westseite,
welche au» der Frau Miller Wohnung
an Crown Avenue einen Diamantring
entwendete, wird der Glen Mills Re<
sormfchule iiberfandt werden, wenn sie
nicht zu alt zur Aufnahme Ist.

Daer erste an einem Wochentag ab-
gehaltene Auiflug in Waldorf Park
fand am Montag feiten« der St.
Joseph und St. Peter Vereine von der

Marien Gemeinde und erwie»

allerbeste. -

Herr Charles E. Bahr, Sohn de»
Herrn August Bahr von Slld Irving
Avenue, ist am Samstag als Distrikt
Präsident der P. O. S. Os A. Camps
sllr Lackawannä County erwählt wor-
den. Da« StaatSfeldlager des Ordens
findet vom 24. bis 3». August hier statt
und wird eine sehr große Anzahl Be-
sucher hierher bringen.

Aldermann John U. Schwenker er-
reichte am Freitag den 4«. Meilenstein
in seinem Lebenslauf und seine Ver-
wandten und zahlreichen Freunde ließen
sich nicht die Gelegenheit entschlüpfen,
ihm zu dem Ereigniß herzlich zu gratu-
liren und auch verschiedene Geschenke
als Andenken zu liberreichen. Abend«
wurde Herr Schwenker von einer An-
zahl Freunde überrascht. Der Zeitung«,
drucker gratulirt auch herzlichst.

Wayne Eount«.

e« «3 Jahre, seitdem die erste Vokomo-
tive auf dem amerikanischen Kontinent
dahier ihre Probefahrt machte. Man
halte die Maschine den ?Stourbridgi
Vion- genannt und Horatio Allen wai
deren FUHrer. E« ist angeregt worden,
zur Erinnerung an da« Ereigniß ein
Monument aufzustellen, und will man
Beiträge dafilr in den ganzen Ver,
Staaten sammeln.?Edward M> Kord
und Fräulein Bessie M. Bunnell wur.
den Montag Morgen durch Pastor C,
C. Miller al« ein Ehepaar eingesegnet

einem Fenster sprangen?
Hawleh.?Hier wurden in der Don>

nersiag Nacht zwei Plätze von Ein-
brechern besucht. In Gilday'« Hotel
erlangten die Kerle au« dem Cashregi>
ster t2S in s CentSstlicken und <4(> in
Geldscheinen, in Stewart s Apotheki

von Dupont, in der t
Zeche angestellt, wurde am Donnerstax

nach einer vorgenommene«

leb».
H

An seinem fünfzigsten Geburtstag!
am Montag schenkte Julius Viosenthal
ein sehr wohlhabender und bekannte!
Geschäftsmann in Chicago,
der Universität Chicago und oerschiede
neu Wohllhätigkeiloanstalten.

Au« dem »»«reu Thal«.
(Archball» Correspondenz.)
David I. Cousins von Jessup

wurde am Samstag Nachmittag auf der
O. W. Kreuzung zu Peckville von
einem Passagierzug getroffen sofortgetödtet; da» Unglück ereignete sich
während de» Sturme».

Der betagte John Smith sen.
von Archbald stilrzte am Samstag
Nacht eine Distanz von 1K Fuß von
seiner Hinterveranda und obschon er
nur einen Rippenbruch erhielt, war die
erhaltene Nervenerschütterung zu starkund er starb am Dienstag.

Bei dem Hofe der O. <d W.
Eisendaho zu Child» ereignete sichDonnerstag Nachmittag eine Senkung
tyr Oberfläche, gerade al» ein Straßen-bahnwagen mit zwanzig Passagieren
angefahren kam. Der Motormann
verlor aber nicht seine Geistesgegenwart,
sondern benutzte die Nothfallbremse und
brachte den Bahnwagen innerhalb sechs
Fuß von der Versenkung zumStillstand.
Eine Oeffnung zehn Fuß tief und etwa
zehn Fuß lang, war unter den Bahnge-
leisen entstanden und erstreckte sich in
eine leere Lot nördlich von den Bahnge-
leisen für etwa fünfzig Ellen.

(Carbondale Correspondenz.)

Hier ist ein weiterer Pockensall
ausgetreten, indem gestern gesunden
wurde, daß Friiulein Sarah Jone» von
Delaware Straße, Westseite, an der
Krankheit leidet.

lameS Holt von hier, der vor
etwa Wochensrist ein 12jährige» Mäd-
chen von Maysield kriminell angreisen
wollte und sich schuldig bekannte, wurde
am Montag zu vier Jahren Zuchthau«
verurtheilt.

Jame» Moylan rannte am Don-
nerstag Abend an der Ecke von Main
Straße und Sechster Avenue in eine
Kutlche, in welcher Frank Jordan,
William und Jame» Boland saßen.
Die Kutsche wurde umgeworfen und
ihr« drei Insassen herausgeschleudert,
aber zum Glück nicht weiter verletzt und
nur Boland trug eine Nervenerschütter-ung davon.

Al« Frau P. I. Moore von
Achter Avenue mit ihrer Besucherin,
Frau Alice Downling von Wilke»-
Barre, am Dienstag Nachmittag nahe
Dundass eine Spazierfahrt machten,
wurde ihr Pferd durch ein Automobil

nen Brand zerstört.
Der Tanzpavillion in Wahler»'

Harmonie Garten an Grove Straße

zerstört. Der Verlust mehrere
hundert Dollar».

Al» W. I. Mit bell am Sonntag

trolle de» RadeS und krachte in ein
große» Plottensenster des Stein Gebäu-
de», da» Gla» zertrümmernd, aber
selbst unverletzt entkommend. Polizist

Kay» verhastete ihn dann wegen Ueber-
tretung der Fahrschnelligkeit.

Vor zwanzig Jahren. .ES ist jetzt
zwanzig Jahre her," schreibt Herr Fred
Emke vonOwatonna, der

geliefert, die ernannt sind von den
Eigenthümern, Dr. Peter Fahrney

Son« Eo., 19? Sb So. Hoync
Ave.. Chicago, Jll.

Forni'» Atpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, l<ZllEedar
Avenue.

Der Nationalpalast zu Port Au
Prince, Haiti, wurde am 8. August um

sion zerstört und außer dem Präsidenten
der Republik, General Eincinnatu» Ve<
conte, der aus der Stelle sein Veben ein-

Personen. ausschließlich Eingeborene,
entweder getödtet oder schwer verletzt.

Hyde Varl vtotiz««.
In seiner Wohnung an Dorothy

Straße verstarb gestern John Wied-
mann Im Alter von SS Jahren.

Frau Benjamin Puhl, SS Jahn
alt, starb gestern in ihrer Wohnung an
Elizabeth Straße und wird morgen be-
erdigt werden.

Der Eoncordia Gesangverein wird
nächsten Sonntag auf Willock'S Baue-
rei auf dem westlichen Berge einen
Ausflug, mit Clam Bake verbunden,
abhalten.

Fräulein Bertha W. Diehl und
Archie D. Jenkin» wurden am Don-
nerstag Abend durch Pastor John A>
Bender in seiner Wohnung al» ein
Ehepaar eingesegnet.

Samuel Beaver« von Nord Li»,
coln Avenue, 36 Jahre alt und aus de,

Lackawanna Eisenbahn angestellt, wur>
de Sonntag Abend an Nord Mai«
Avenue von einem Straßenbahnwagen
getroffen und ziemlich bös verletzt, dock
ist sein Zustand nicht gefährlich.

Die Vermählung von Fräulelr
Wilhelmina Jung von Süd Neunte«
Avenue und Walter P. Jone« vor
Dunmore ist angekündigt worden
Pastor Jakob Schöttle vollzog bil
Trauung und da« junge Ehepaar Wirt
sich in Dunmore häuslich niederlassen.

AI» er am Samstag Nachmittag
nahe dem Mt. Pleasant Brecher eine«
Lackawanna Zug besteigen wollte, sie!
der Knabe Krank FetoSk! von SUI
Washington Avenue unter die Räder
die ihm den linken Arm derart zurichteten, daß er im Staat Hospital amputir!
werden mußte.

Der Frauenverein der deutscher
Presbylerischen Gemeinde von Ehest
nut Avenue hat am Donnerstag Nachmittag die folgenden Beamten wieder
erwählt: Präsidentin, Frau Hannal
E. Wilhelm ; Sekretärin, Frau Mari<
Koch; Schatzmeisterin, Frau Maril
Schlcnz. Am Montag, den 26. d»
Mt«.. wird der Verein sein 26. Stistung«sest feiern.

Fräulein Geraldine Phillip« voi

Sweiland Straße und Nord Lincoli
Avenue, Tochter de« früheren städtischer
Geometer» Joseph P. Phillip«, welch
in den letzten zwei Wochen sich ini
Freunden in Atlantic Eily aushieltwagte sich vorletzten Mittwoch beim
Baden i» zu tiefe« Wasser und war aa
Ertrinken, als William E. Watkin« vor
Nord Bromley Avenue, einer der Aus
flügler, zu ihrem Beistand fchwama
und sie rettete.

Zwei Pferde de» Richard Gilnn'
von Sweiland Straße versanken a,
Dienstag Vormittag in die unterirdi
schen Ausgrabungen der DiamiMl
Zeche, al« er sie Über eine leere Lot in
6v» Block an Nord Sumner Avenu«
leitete; die beiden Thiere konnten späte>
ohne weitere Verletzungen durch dil
Oessnung de« No. 2 Schachte«, eim
Halde Meile weiter, herausgenommer
werden. Günne» blieb auf dem Wa
gen sitzen, von dem sich die Pferde lo«
gerissen und welcher am Rande de» etwc
35 Fuß tiefen und zehn Fuß breite«
Loche« stehen blieb.

Eine Versenkung der Oberflächl
in dem 3lXl Block von Zehnter Avenm
ereignete sich Samstag Nachmittag unl
erregte unter den dortigen Bewohnern
nicht geringe Ausregung. Die Wasser,
röhren barsten und die Leute mußte«
sich ohne Wasser behelfen, während spät
Samstag Nacht, al» die Arbeiter di«
Wasserröhre repariren wollten, die Ga«<
röhre barst, wodurch John Peter« von
Mulberry Straße bö« und zwei ander«
Arbeiter leicht verbrannt wurden; es
dauerte mehrere Stunden, ehe das Gas
abgedreht werden konnte.

Als Konstabler Huntington am
Freitag den Fleischhändler William
shiminoski von Bryn Mawr Stra?
und Parrott Avenue wegen dem unge-
setzlichen Verlaus von Getränken »er.
hasten wollte, wobei sein Gehilfe Archi«
Gaul ihm beistand, ergriff der Ange-
klagte mit einer Hand eine Fleischhack«
und der anderen ein Metzgermesser und
drohte, die beiden Beamten zu tödten,
zugleich auf sie vordringend. Hunting-
ton schüchterte den Kerl aber mit seinem
gezogenen Revolver ein und dieser gab

seine» Widerstand aus. al« der Polizei-
wagen eintras und ließ sich abführen.

Der 33 Jahre alte Arthur Davis
von Golden Straße und die 26 Jahre
alte Mary Johnson von Slid Main
Avenue, welche angeblich am Abend zu-vor au« der Shamburg Wirthschaft an
Luzerne Straße und 22. Avenue tuo
stahlen, wurden Freitag aus eine die«,

bezügliche Anklage unter je t3<Xl Bürg-
schaft für ein gerichtliche« Erscheinen
gestellt. Frau Shamburg hatte dem
sauberen Paar eine Kiste mit NW ge-
zeigt, verließ später da» Zimmer und
al» sie zurückkehrte, waren tso ver-

die Beiden und deren Verhaftung war
die Folge.

Präsident Taft hat in einer Bot-
schaft an beide Häuser de» Kongresses
die Woll-Tarifvorlage mit seinem Veto
belegt.

Stummer »».

Dr. Friedrich«. La«?..
Deutscher Arzt,

Zlb Jefferson Avenue, nah« Linden S»
.

Os«» «»,»»»,, «-«,

'WW,

Dr, Z-seph «, W«,»r,,
Deutscher Arzt.

S-ckt Washington «ve. »ad Linde» «t.
i»Ie« T-I-Ph»-.

Tpnchiknw, I »?lo «»r»lN>>e«,
»achmtttag«, k?B »bin»«.

Dr. George U. Huder.
Deutscher Speztaltft.

2IK Trider«
«ck« W,oml»g und Sprue« Stta?.
Osfic« Slunden- S-12, 2?ü, 7?s, S«II»-

>ag«, lv-12. «lii«T-I-ph-, »SZS.

Dr. Lämovä Doluie^»Q,
Zahnarzt,

Sl2 People»' Bank Gebäude, Washmg-
ton Ave. und Sprnee Straße.

« Prozent Hypotheken.

TWslsh.
Realeigeuthnm zu verkaufe«.

t 2800 kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben »nd fein
fUr Gemitseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau«, Hiihnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nor
20 Minuten vom GerichtShau».
Dieses ist ein sehr seltener Griff.Sprechet in der Office vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau», Elark'»
Summit, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolle« Hau«, alle Verbef-
' serungeu, nahe der D., L. ck W.

und Northern Electric, Elark'S

IS7S Acht Ammer Hau», ein Acker
Land, «cheune, Anzahl Frucht-
biiumc, sehr nahe der A?halte-
station berStraßenbahn.Dalton.

3200 Sehr gute« sechs Zimmer Hau»,
guter Keller, große Dachkammer,
alle Verbesserungen, volle Lot,
Nord Lincoln Avenue.

2000 Sieben Zimmer Hau« und vier
Lok«, Marion Straße.

2350 Neun Zimmer Hau», gute Lot,
Frucht, Hone«dale Straße,

2700 Zwei Familien Hau«, Lot,
Naum slir einen doppelten Block
vorne, New Straße.

3bov Sehr hübsche« Hau», sechs Zim-
mer, große Dachkammer, voll»
Lot, Adams Avenue, Dunmore.

7SOO Eigenthum auf der Südseite;
Miethe beträgt den Monat.

2100 Acht Zimmer Hau«, volle Lot,
Boyle Straße, Dunmore,

3800 Doppelte« Hau», acht Zimmer
die Seile, alle Verbessern»««»,
Electric Straße.

4000 Doppeltes Hau«, seines Au»,
sehen, alle Verbesserungen, Elec-
tric Straße.

2SOO Sech» Zimmer Hau«, Lot loa
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppelte» Hau», gute Lage an
Von Storch Avenue.

3SOV Laden und Wohnung, Loi 130
bei 140, sehr gute Gelegenheit
für einen aufgeweckten Mann.

2300 Hau», sech» Zimmer aus dem
ersten Stock, vier aus dem zwei-
ten, Lot 60 bei lbl), an Lhesinut

, Straße.
3KOO Gute» Doppelhau» an Strat-

sord Avenue. 12 Zimmer, gro-
- lk7^"ß.^E»

diese« Eigenthum« sehen.
3300 Feine» vierFamilien Hau?, kann

al» doppeltes Hau» benuyi wer-

fiir t 384 das Jahr. Ein Bar-

Zu vermiethen.
Laden im 100 Block, Franklin Avenue
Laden 20 bei b 0 an Siebenter Straße
Einfache nnb doppelte Wohnhäuser

und glat» in allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, vermiethen

und versichern Eigenthum in allen Thei-
len der Stadt und de« Conntie«. E«
wird Sie bezahlen, daß Sie un« kon-
sultiren, eheSie ein Abkommen treffen.

S2O Eonnell Gebäude.
Steue» SOS. «lte» »««8.

Offen Tawstag Abend
von 7.30 bl» S.SO.

'


